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ANGABEN ZUR PERSON Monika Wolfsgruber 
 

 Krankenhaus Bruneck, Spitalstraße 11, 39031 Bruneck 

 0474581027 

 Monika.wolfsgruber@sabes.it 

 

 

Geburtsdatum     1963  

 
 

BERUFSERFAHRUNG 
  

 

 

SCHUL- UND BERUFSBILDUNG 
  

 

Hier Datum eingeben (von - bis) -seit 01.08.2016: Stabsstelle für Organisations- und Prozessentwicklung im GB Bruneck  
-von 2018-2019: Unterrichtstätigkeit in der Ausbildung für PflegehelferInnen und Mitglied der 
Prüfungskommission zur Berufsbefähigung 
-Von 01.09.1998 bis 01.08.2016: Tutor in Krankenpflege an der Landesfachhhochschule für  
                           Gesundheitsberufe „Claudiana“ BZ 
-von 2000-(8/2016): klinischer Tutor auf Traumatolgie/Orthopädie im GB Bruneck für die 
                            Krankenpflegestudenten vor Ort und in Fernbegleitung im Sprengel, 
                           Seniorenwohnheim, Mutter-Kindbereich 
-von 2000-6/2017: Unterrichtstätigkeit an der Claudiana im Lehrgang für Krankenpflege 
                           und Podologie zu Wundmanagement bei chronischen Wunden,  
                           orthopädische Pflege, Pflege des Pat. mit Sonden, Drainagen 
-von 2000-2016: Seminare mit Schwerpunkten Kommunikation (Rogers, gordon, Rosenberg), 
Gesundheitsberatung, Pflegeprozess 
-von 2000-2016: Begleitung der Studierenden im Auslandspraktikum in Zürich Universitätsspital, 
                           Limmattalspital, Triemli, Waidspital 
-von 2000-2016: Erst- oder Zweitleserin bei Diplom- bzw. Laureatarbeiten 
-von 20014-2016: Referentin bei Praktikumsanleiterkursen für KrankenpflegerInnen und PflegehelferInnen 
-seit 2012: Referentin im GB Bruneck zu den Themen Dekubitusprophylaxe und Wundmanagement             
-von 2004-2012: Referentin in der Ausbildung für SozialbetreuerInnen 
-von 1995-1998: Unterrichtende an der regionalen Krankenpflegeschule Bruneck  
-von 1988-1994: Krankenpflegerin Anästhesie/Aufwachstation Krankenhaus Bruneck  
-von 1982-1988: Krankenpflegerin Intensivstation Krankenhaus Bruneck  

 

Hier Datum eingeben (von - bis) 

 

 

 

 

 

-2013 Ausbildung zur Pflegeprozesstrainerin im Südt. Sanitätsbetrieb 
-2012 Gestaltung von Prüfungen – Lochmann  
-2009-2010 Ausbildung zur Wundmanagerin am AZW Innsbruck 
-2004 und 2014: Kinästeticsgrundkurse  
-2000: Bobathkurs 
-2001-2013 mehrmalige Seminare zu Tutoring an der LFh Claudiana – Saiani, Cunico 
-2001 Kommunikationsseminare (Rogers, Rosenberg) mit Dr. Vegni Elena, Claudiana 
-1999-2000 Berufspädagogik in Morschach (Schweiz) 
-2000: Ethik in der Pflege  
-1996 Rethorik – Cusanus Akademie  
-1995 Unterrichtsgestaltung – Jäckering 
-Juli 1982: positiver Abschluss der Krankenpflegeausbildung 
-Oktober 1979-Juli 1982: Besuch der Krankenpflegeschule, Bruneck  
-Oktober 1977- Juni 1979: Besuch der Handelsschule, Bruneck 
-Jänner 1976-Juni 1977: Besuch der Mittelschule Karl Meusburger, Bruneck 
-Oktober 1974 bis Dezember 1975: Besuch der Mittelschule in Alberoni/Lido von Venedig 
-Oktober 1973 bis Juni 1974: Besuch der 5. Klasse Volksschule Alberoni/Lido von Venedig  

EQR-Einstufung, 
falls bekannt 
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PERSÖNLICHE FÄHIGKEITEN 
  

 

 

 

 

 

 

 

ZUSÄTZLICHE 
INFORMATIONEN   

 

-Oktober 1969-Juni 1973: Besuch der Volksschule in Ehrenburg (BZ) 

Muttersprache(n) deutsch 

  

Weitere Sprache(n) VERSTEHEN  SPRECHEN  SCHREIBEN  

Hören  Lesen  
An Gesprächen 

teilnehmen  
Zusammenhängende

s Sprechen   

italienisch C1/C2  C1/C2  C1/C2 C1/C2 C1/C2 

 Zweisprachigkeitsnachweis „A“ 

englisch A1/A2 A1/A2 A1/A2 A1/A2 A1/A2 

 ------- 

 A1/A2: elementare Sprachverwendung, B1/B2: selbstständige Sprachverwendung, C1/C2: kompetente Sprachverwendung 
Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für Sprachen 

Kommunikative Fähigkeiten -gute Kommunikationsfähigkeiten; Kollegialität, Loyalität, Konstruktivität in der Zusammenarbeit 
-situatives Anwenden von Kommunikation nach M. Rosenberg 
-anwenden der Kommunikation nach T. Gordon im unterschiedlichen Kontext  

Organisations- und 
Führungstalent 

-praktische Erfahrung in Organisation und Selbstmanagement 

-leiten von Arbeitsgruppen, Studierenden und Projektmanagement 

Berufliche Fähigkeiten -Selbständigkeit 
-gute Teamfähigkeit 
-Mitarbeit Arbeitsgruppen zur Qualitäts-, und Prozessverbesserung  
-Problemlösungsorientiertheit 

Digitale Kompetenz SELBSTBEURTEILUNG 

Datenverarbeitung Kommunikation 
Erstellung von 

Inhalten 
Sicherheit Problemlösung 

 
Selbständige 
Anwendung 

Selbständige 
Anwendung 

Selbständige 
Anwendung 

Selbständige 
Anwendung 

SELBSTÄNDIGE 
ANWENDUNG 

 Niveaus: Elementare Verwendung  -  Selbstständige Verwendung  -  Kompetente Verwendung 
Digitale Kompetenzen - Raster zur Selbstbewertung  

 ITK-Zertifikat(e)  

 ▪ Gute Kenntnisse in der Erstellung von Power Points Präsentationen und Wordverwendung 

▪ Sichere Anwendung des 10 Finger Systems 

Sonstige Fähigkeiten Kreativität 

Publikationen 

 

Projekte 

 

Seminare 

 

 

„Die Elektrostimulation der chronischen Wunde“ 2010 

 
Zu Sturzprävention, Palliative Care, Relationship based Care im Gesundheitsbezirk Bruneck 

 
„Wundmanagement“, „interdisziplinärer Prophylaxentag“, „Pflegeprozess“, „Pflegevisite“ im 
Gesundheitsbezirk Bruneck 
 

http://europass.cedefop.europa.eu/de/resources/european-language-levels-cefr
http://europass.cedefop.europa.eu/de/resources/digital-competences
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Persönliche Daten: Ich stimme der Datenverarbeitung gemäß EU VO Nr. 2016/679 (GDPR)  ig.F. zu. 

Mitgliedschaft FNOPI Bozen 


